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Auftragserweiterung zur Sanierung des Trinkwasserhochbehälters „Hoher Berg“ 
in Sinsheim 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt erweiterte den Auftrag an die Fa. Bauschutz für 
Sanierungsarbeiten am Trinkwasserhochbehälter „Hoher Berg“ um 15.697,20 € netto. 
Die neue Auftragssumme beträgt nun 377.975,48 € netto bzw. 449.790, 82 € brutto. Die 
Firma führte zusätzlich Arbeiten zum Herausschneiden der Wasserdrucktüren aus dem 
Beton durch, die ursprünglich separat vergeben hätten werden sollen.  
  
Vergabe der Zimmerer- und Holzbauarbeiten für den Neubau des Verwaltungsge-
bäudes der Stadtwerke Sinsheim 
Den Auftrag für die Zimmerer- und Holzbauarbeiten beim Neubau des Verwaltungsge-
bäudes der Stadtwerke wurde an die Firma PV-Holzbauelemente GmbH zum Preis von 
160.282,53 € vergeben. Der Beginn der Arbeiten ist ab 20.01.2014 geplant. 
 
Vergabe der Ingenieurleistungen für die Sanierung der Neulandstraße, Abschnitt 
Dietmar-Hopp-Straße bis Dörntelsberg 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt beauftragte das Ingenieurbüro Willaredt mit den 
Ingenieurleistungen für den ersten Bauabschnitt der Erneuerung der Neulandstraße. 
Die voraussichtliche Auftragssumme beträgt 189.000,-- € netto bzw. 225.000,-- € brutto. 
Das Büro Willaredt hatte bereits einen Vorentwurfsplan für die Umgestaltung der Straße 
entwickelt.  
 
Einstellung der Förderung zu Gunsten privater Eigentümer im Erneuerungsge-
biet „Ortskern Hoffenheim“ 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt beschloss mit sofortiger Wirkung die Einstel-
lung der Förderung neuer privater Vorhaben im Erneuerungsgebiet „Ortskern Hoffen-
heim“. Mit den restlichen Fördermitteln sollen kommunale Maßnahmen wie Sicherung 
der Decke in der Verwaltungsstelle oder Abbruch bzw. Neuordnung der Silbergasse 
gefördert werden. Da schon seit einiger Zeit keine Nachfrage von privater Seite mehr 
vorhanden war, hatte die Verwaltung die Einstellung der Förderung vorgeschlagen. 
 
Vergabe der Architektenleistungen für den Neubau der Sporthalle bzw. Mensa 
und der Sanierung des Bestandsgebäudes der Carl-Orff-Schule 
Das Architekturbüro Oszter wurde vom Ausschuss mit den Architektenleis-
tungen für den Neubau der Sporthalle bzw. Mensa sowie der Sanierung des 
Bestandsgebäudes der Carl-Orff-Schule beauftragt. Die voraussichtliche Auf-
tragssumme für den Neubau der Sporthalle bzw. Mensa beträgt ca. 
112.000 €, für das Bestandsgebäude ca. 160.000 €. 
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Vorberatung über die Erstellung eines Lärmaktionsplans und der Auftrags-
vergabe an ein Planungsbüro 
Aufgrund der Umgebungslärmrichtlinie müssen Lärmbelastungen durch Umgebungs-
lärm erfasst werden. Die Lärmbelastungen, welche von den Lärmquellen ausgehen, 
wurden von der Landesanstalt für Umwelt und Messungen errechnet, nicht gemes-
sen. In Sinsheim sind nach diesen Berechnungen sowohl die empfohlenen Lärm-
richtwerte, als auch die Zahl der betroffenen Personen überschritten. D.h. in Sins-
heim sind ca. 824 Personen Lärm von mehr als 65 dB(A) tagsüber und mehr als 55 
dB(A) nachts ausgesetzt. Für Sinsheim muss die Stadt daher unter intensiver Mitwir-
kung der Bevölkerung einen Lärmaktionsplan aufstellen. Die darin vorgeschlagenen 
Maßnahmen sollen die Belastung mit Umgebungslärm vermindern bzw. unter die 
Schwelle der Gesundheitsgefahr absenken. Da die Mitgliedsgemeinden der verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Sinsheim-Angelbachtal-Zuzenhausen teilweise von 
den gleichen Hauptstraßen als Lärmquellen betroffen sind, ist es sinnvoll, einen ge-
meinsamen Lärmaktionsplan zu erarbeiten. 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt hat die Verwaltung beauftragt, ein Planungs-
büro mit der Ausarbeitung eines interkommunalen Lärmaktionsplanes zu betrauen. 


